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Jugendgerichte des hochseligen Königs

Friedrich Wilhelms III
Fortsetzung

Unter dem 14 Juni 1784 forderte der König dem
Leuchsenring die ertheilte Instruktion wieder ab
Leuchsenring reichte dieselbe am 20 Juni zurück
linslruction clout Votre U este m avait iimnie
e ms conüant uae Partie cie Ikäucation äe so
oeveu wie er sich ausdrückt Zugleich beklagte er sich
daß eine Kabale ihn entferne und daß die selbst die
ihm helfen sollten ihn hinderten jene Instruktion nach
den weisen Absichten des größten Königs zu befolgen

Friedrich der Zweite bestimmte nun den Geheimen
Rath Moulines der ihm wohl durch einige franzö
sische Bücher z B über Kabinetsjustiz über römische
Geschichlsschreiber u s w bekannt geworden war zum
Lehrer des Prinzen in der Philosophie und sandte die
sem unter dem 26 Juni 1784 die dem Leuchsen
ring ertheilt gewesene leider nicht aufbewahrte In
struktion mit Dieser Moulines war früher franzö
sischer Prediger auf der Dorotheenstadt gewesen und
wurde dann herzoglich braunschweigischer Geheimer Lega
tionsrath und Resident in Berlin auch daselbst Rath
bei dem französischen Ober Consistorium und als ein
gelehrter Mann Mitglied der Akademie der Wissenschaf
ten Bei der Thronbesteigung Friedrich Wilhelm des
Zweiten ist er in Rücksicht seiner Verdienste um den
Kronprinzen in den Adelstand erhoben worden Er
starb im Jahre 1802

Am 4 November 1784 wurde der hochselige König
5 durch ein sehr schmeichelhaftes Patent zum Secontelieu

tenant beim ersten Bataillon Garde ernannt Es heißt
darin Nachdem Se Königl Majestät mit besonderen
Vergnügen und Zufriedenheit wahrgenommen welcher
gestalt Dero Petit neveu Prinz Friedrich Wilhelm
von Preußen als Fähnrich mit auszeichnender Applica
tion und Eifer sich aus den Kriegsdienst und die dahin

gehörigen Kriegsdienste befleißigen so haben Se Ma
jestät um Jhro ein Merkmahl Dero allerhöchsten Wohl
wollens und Propension zu geben auch um Sie desto
mehr zu animiren sich hierin immer vollkommener zu
machen und dem großen Beispiel Ihrer Durchlauchtig
sten Vorfahren zu folgen Sie zum Secondelieutenant
ernannt also daß Sie Sr Majestät getreu hold und
gewärtig sein Ihre Charge gehörig wahrnehmen was
Ihnen zu thun und zu verrichten obliegt bei Tag und
Nacht fleißig und treulich ausrichten bei allen vorkom
menden Kriegsbegebenheiten sich tapfer lind unverweis
lich bezeigen mögen dagegen Se Königl Majestät Ih
nen von Allerhöchstdero zu Sie tragender Assection im
mer mehrere Beweise zu geben bedacht sein werden

Der Prinz stand unter dem Kommando des in
der ganzen Armee wegen seiner strengen Handhabung
der Disciplin und wegen seines gewaltigen Exerzierens
verrufenen Generals v Schele und mußte ohne alle
Nachsicht die belästigenden Details des kleinen Dienstes
in größter Accuratesse durchmachen So wie er älter
und verständiger wurde wurde auch der Unterricht aus
gedehnter die lateinische Sprache Rhetorik und mili
tärische Gegenstände wurden in den Lehrplan gezogen
auch kommen Stunden zur Bildung des Geschmacks
vor besonders eifrig aber wurde die französische Sprache
getrieben zu deren Erlernung auch kleine Komödien
dienten welche der Prinz mit seinen Geschwistern vor
den fürstlichen Eltern ausführte und wovon einige Rol
len z B Iciiiliol lg I,ouc et ies enkaii und
dergleichen noch aufbewahrt sind

Unter dem 12 April 1785 erstattete Backhoff
einen Bericht über den Unterricht des Prinzen an den
König M o u l ines habe den ganzen Eursus der Dia

Einige Anekdoten aus der Kindheit des hochseligen Kö
nigs findet man in Fouquv s 842 erschienener Denk
schrift Die Frau Gräsin von Jtzenplitz besitzt eine
Portrait Zeichnung aus dieser Zeit welche auch litho
graphirt worden ist



lektik zweimal mit dem Prinzen durchgegangen und die
Philosophische Geschichte im Compendium damit verbum
den auch den Pr nzen einige R den des Cicero die für
den Milo und gegen den Verres vie auch des Demo
sthenes Rede sür die Krone lesen lassen ihm dabei die
Kunstwörter der Redekunst bekannt gemacht so tnß
durch den Fleiß die Aufmerksamkeit u d Folgsamkeit
des Prinzen und die Emsigkeit des Lehrers ein so fester
Grund gelegt worden daß wenn aus diesem Pfade
durch fleißiges Nachdenken und Uebung fortgewandert
werde wozu Backhoff und der Instittueur Beh
nisch ununterbrochen Anlaß geben würden der Prinz
gewiß nach und nach die der menschlichen Vernunft an
gemessene Ausübungskraft in ihrem ganzen Umfange
erlangen werde

Auf diesen Bericht des wackeren Back ho ff er
ging folgende Allerhöchste Antwort

Mein lieber General Major von Backhoff
Daß Mein lieber Neveu der Prinz Friedrich von Preu
ßen den ihm von dem Geheimen Rath Moulines
ertheilten nuuwehr beendigten Unterricht in der lia
leclicjue nach Euerni Rapport von gestern so vor
züglich gut benutzt hat ist Mr recht lieb zu verneh
men gewesen Dessen Jnstituteur Behnisch wird in
dessen wohlthun die ihm hinterlassenen Aufsätze ged
Geheimen Raths von Zeit zu Zeit mit demselben zu
wiederholen damit er in seinem Urtheil und Schlüssen
immer starker weiden und auch hierin immer mehr
Meinen Beifall e hüten möge dazu so wie zur Er
reichung aller Meiner anderen Absichten mit Ihm cm
pfehle Ich ihn ferner Eurer besten Vorsorge und bin
dagegen Euer wohlaffectionirter König Potsdam den
13 April 1785

Fortsetzung folgt

Ehronik der Stadt gälte

Die von der Erpeduion die es Blattes veranstaltet
Sammlung für die Abgebrannten in Schleiz h u 5tt
23 A 6 betragen und ist in der abgerundeten
Summe von 57 durch den Woh löblichen Magi
strat dem Hülfs Verein in Sckleiz zugesendet worden
Wir danken dcn freundlichen Gebern für die reichen
Liebesgaben

Kirchliche Anzeige
Zu U L Fr Freitag den 5 Septbr nach der

Katechismuspredigt allgem Beichte und Communion
Herr Superint Dryander

Hlrausgczebcn im Namen der Armendirection

von 0r Tcksttill

Bekanntmachungen

Auction von Banspähnen
Freitag den 5 September Nachmittag von 2 Uhr ab

Klausthor Ankergasse Nr 3

Haus Verkauf
Ein Haus in der Nähe der Promenade in gutem

baulichen Zustande mit K Stuben Kammern und son
stigem Zubehör ist aus freier Hand mit weniger An
zahlung zu verkaufen Das Nähere große Brauhaus
gasse Nr 18

Feinstes Jagd und Scheibenpulver
Lprengpulver Zündhütchen mit und ohne
Decke Schroot in allen Nummern Ladepfrop
fen empfehlen im Ganzen lind Einzelnen zu billigen

Preisen Kraft L5 Falkner
Stearinkerzen sowohl bei Parthieen als auch

5 n Emzelnen billigst bei Kraft Lf Falkner
Ganz vorzügliche Einmache Pflaumen sind täglich

frisch zu haben beim Gärtner Kaiser Fürstenbergs
Garten Nannifches Thor Nr 4

Eme Kolbenziege ist zu verkaufen Luckengasse 6

Eine im gnlen Zustande sich befindliche Marktbude
steht zu verkaufen Gerbergasse Nr 7

Hasen und Kaninchenfelle kaust zum höchsten
Preis forlwährend Markt Bärgasse Nr 7

I F Raue
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Nachdem die Fabrikation von Braunkohlen oder sogenannten Torfsteinen aus unsern Gruben der Wei
Henselser nicht Nattmannsd orfer Gegend ans unserm hiesigen Formplatze Ober Glaucha Nr 26 begon
nen hat offeriren wir dieselben in mittlerer Form zu dem Preise von 4 15 pro Tausend frei ins Haus

Bestellungen können am Formplatz selbst oder auf unserm Bureau Franckensstraße Nr 7 abgegeben werden

Halle den 28 August 1856 Djx DjrtltioN
Mkliiiirt IM uml mttlvle LiIeuelituiiM tvffe

Beim Ansang der neuen O l P oduction erlauben wir uns hierdurch das fe t vielen Jahren fabricirte

Rüb m, Oel Raffinerie
ch,ü dl n d gw d sweißes hell und ohne z Inhalt füllen solche mit unserer Firma versehen

der ies i dillmsten Markt Centiierpreis berechnen auch werden wir uns bemühen
mit unserm Pchchaf M das Ocl den hier wohnenden Käufern durch
d t UN rpack berechnen Fässer Kruken und sonstige Emballaunsere deraleichen auch im Laufe des Winterhalbjahres wieder zurück

Pw in im, Stearin M I u dnras ker,e bi n i hiwmi m b,w W ng m ssm P sm
H m ,M r n8te I erx k 8vl

Die SeidenWollen n Naumn ollen /ärlierti u Arnckerei
vm II l Ilililchiiuult früher I I IIi A8k Montzthpr s

empfiehlt sich zu allen in dieses Fach schlagenden Arbeiten
Jeder wollene seidene baumwollene und gemischte Stoff neu oder getragen als fert

ges Kleidungsstuck oder getrennt wird IN jeder beliebigen Farbe schön gefärbt und appretirt
Da mir s durch besondere Einrichtung möglich geworden ist die Waaren schnellem als bisher sertia lie

fern so hoffe ich auch in dieser Beziehung den Wünschen eines geehrten Publikums zu entsprechen

Eine Wanne und Wasserfässer zu verkaufen
gr Märkerstraße Nr 4

x zgruiA uöMuz
ZZ l P ctvnnT nuninH inu siiumvA ug

zpuPj uz mivivÄ ik Nv Ztzn T numnA
Für die Färberei und Waschanstalt von

B Wolffenstein in Berlin halte unS zur An
nahme aller Arten Gegenstände bestens empfohlen

Senfs S5 Psabe gr U richsstraße 5

Ein ordentliches Mädchen von außerhalb welches
auch mit Kindern umzugehen weiß sucht sogleich Dienst

Leipziger Straße 85 1 Tr

Ein fleißiges Mädchen die waschen und plätten
kann sucht zum 1 October einen Dienst Zu erfragen
vor dem Steinthor Nr 1 bei Frau Wagner

Ein ordentliches Mädchen wird zum 1 October in
Dienst gesucht Barsüßerstraße Sir 18



956

Hiermit beehre ich mich die ergebenste Anzeige zu
machen daß ich am hiesigen Platze

große Klausstraße Nr 19
eine Mehl und Vorkost Handlung unter
der Firma

0 ll KUM t
begründet habe

Ich bitte um geneigte Beachtung und empfehle
mich unter Zusicherung der reellsten und billigsten Be
dienung hierdurch bestens

Halle a/S den 2 September 1856
t ll KllM t

Die Verlegung meiner Papier und Galanterie
waarenhandlung nach der Glauchaischen Kirche Nr 11
zeige ich hierdurch ganz ergebenst an

Halle den t Sept 1856 A Henning
Wichsebüchsen kauft neue Promenade 4

Ein ordnungsliebendes fleißiges und rechtschaffe
nes Madchen welches sich über ihre bisherige gute mo
ralische Führung durch Vorzeigung glaubwürdiger Zeug
nisse ausweisen kann in der Küche nicht unerfahren ist
und vorzugsweise mit Kindern gut umzugehen versteht
findet zur selbstständigen Führung in einem kleinen
Haushalte ein gutes Unterkommen Nur eine solche
kann sich melden Bechershof Nr 12 zwei Treppen in
den Stunden von 1t 12 oder 3 4 Uhr

Ein ordentliches Mädchen wird sogleich gesucht
alter Markt 33

Ein Mädchen von auswärts die in allen häuslichen
Arbeiten erfahren und die besten Zeugnisse hat sucht so
gleich oder d 1 October Dienst Marlinsgasse Nr 4

Ein junges Mädchen aus anstand Familie welches
einer kl Wirthschaft vorgestanden wünscht 1 Oct eine
Stelle als Gehülfin d Hausfrau in e Laden od als Haus
mädchen Zu erfragen große Rittergasse Nr 1 zwei Tr

Eine ruhige Familie sucht zum 1 Octbr c eine
Wohnung parterre oder eine Treppe hoch von 3 bis
4 Stuben 3 bis 4 Kammern und Zubehör zwischen
dem Markt und dem Rannischen Tbore oder nahe die
ser Gegend Adressen suk Xx erbittet man mit An
gabe des Miethpreises in der Expedition dieses Bl

Ein Parterre Logis vor dem äußern Leipziger
Thore um zu Michaelis zu beziehen wird zu iniethen
gesucht

Gefällige Offerten schriftlich mit Angabe des Prei
ses unter V in der Expedition dieses Blattes

Eine Wohnung von 2 Stuben 2 Kammern Küche
Boden c neu eingerichtet für 45 zu vermuthen
zum 1 October Leipziger Str 2

Das Logis in der zweiten Etage meines Hauses
Klausthorstraße Nr 16 aus 3 Stuben mit Zubehör
bestehend ist noch zu vermiethen und vom l Octbr
d I ab zu beziehen Dasselbe kann auch getheilt mit
2 Stuben abgegeben werden

Halle den 1 Septbr 1856
Beeck Stadtrath

Ein geräumiges Logis ist zu vermiethen und zu
Michaelis zu beziehen Schmeerstraße Nr 15

Eine schöne Parlerre Wohnung ist noch zum 1
October zu beziehen Das Nähere ertheilt Herr Kauf
mann Querner große Ulrichsstr Nr 46

2 Stuben 2 Kammern nebst Zubehör sind im
Ganzen oder getrennt aus Verlangen auch Pferdestall
zu vermiethen Breitestraße Nr 17

Eine Familien Wohnung für 32 ist zu ver
miethen und sofort oder den 1 Octbr zu beziehen

Schulberg Nr 8

Eine oder zwei möblirte Dachstuben mit Kammern

zu vermiethen Taubengasse Nr 8
1 Wohnung aus 2 Stuben 2 Kammern Küche

und Vorsaal bestehend ist zum 1 Octbr d I zu ver
miethen beim Rentier Müller in T rot ha

TS D i e m i tz
Heute Mittwoch frischen Pflaumenkuchen

O Rauchfuß

Temperatur in Teuscher s Wellenbade

Den 1 Sept Den 2 Sept
12 Uhr Mittags k Uhr Abends k Uhr Morgens

Luft 20 Grad 15 Grad 14 Grad

Wasser 14 14 14

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1856
	09
	03
	3.9.1856 (No. 205)
	Jugendgeschichte des hochseligen Königs Friedrich Wilhelms III. (Fortsetzung.)
	[Seite]

	Chronik der Stadt Halle.
	Kirchliche Anzeige.
	Seite 954


	Bekanntmachungen.
	Seite 955
	Tabelle 956







